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Liebe Leserinnen und Leser,
nach dem Sommer kehrt oft eine ruhigere und nachdenklichere Zeit ein. Die 
Tage werden kürzer und das Licht sanfter. Gerade in diesen Monaten brau-
chen wir Orte der Gemeinschaft. In diesem Gemeindebrief laden wir Sie 
herzlich zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen ein, um gemein-
sam durch die herbstliche Jahreszeit zu gehen.

Herzliche Grüße und viel Freude beim Lesen wünscht 
das Redaktionsteam
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Die Macht der Zahlen

Wir leben in einer Welt der Zahlen. 
Das fängt schon an bei der Geburt: 
Wie schwer ist es denn, das Baby? 
Setzt sich dann fort in der KiTa: Mein 
Türmchen ist fünf Klötzchen hoch, und 
deins? In der Schule gibt es Noten 
und Punkte. Und im Erwachsenen-
alter heißt es: Meine Wohnung hat 
so und so viele Quadratmeter, mein 
Auto so viele PS, ich verdiene so viel 
Geld… Politiker orientieren sich an 
Umfragewerten und regelmäßig wird 
das Wirtschaftswachstum vorausge-
sagt, mit Zahlen vor und hinter dem 
Komma. Zahlen bestimmen unser 
Leben. Sie geben Auskunft darüber, 
wer wir sind und was wir haben.

Leider ist diese Herrschaft der Zahlen 
auch in der Kirche angekommen. Frü-
her gab es in der katholischen Kirche 
zur Buße fünf „Vaterunser“ und drei 
„Ave Maria“. Heute haben wir die 
Zahlen von Taufen und Trauungen 
ganz genau im Blick und notieren den 
Gottesdienstbesuch an jedem Sonn-

tag. Und wir sind wie gelähmt, wenn 
die Zahlen von Jahr zu Jahr sinken. 
Oder wir lassen uns verzaubern von 
den großen Zahlen. Wir sind begeis-
tert von den Zehntausenden, die die 
Kirchentage besuchen – obwohl wir 
ahnen, dass diese Zahlen letztend-
lich nicht besonders aussagekräftig 
sind. Gegen öffentlichkeitswirksame 
„Leuchtturmprojekte“ ist sicher nichts 
einzuwenden. Trotzdem wird der Auf-
wand fürs Glaubens- und Seelenheil 
immer größer, und ein normaler Got-
tesdienst scheint da manchmal nicht 
mehr so richtig auszureichen und zu 
zählen.

Auch die Bibel kennt die Welt der 
Zahlen. Doch hat sie ein ganz eige-
nes Verhältnis dazu. Schon in den 
Psalmen kann man lesen, dass bei 
Gott hundert Jahre wie ein Tag sind, 
der gute Hirte lässt 99 Schafe im 
Stich, um eines zu retten und der 
Himmel freut sich mehr über einen 
Sünder, der sich bekehrt, als über 
100 Gerechte. Gott verfällt nicht 
dem Zauber der großen Zahl und 
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wird von der kleinen nicht gelähmt, 
er nimmt der Herrschaft der Zah-
len ihre allein gültige Macht. Von 
ihm können wir lernen. Wer schon 
einmal einen bewegenden Gottes-
dienst mit einer kleinen Gruppe er-

Schon gewusst? Schafe zählen hält 
wach! Wenn man nicht einschla-
fen kann, soll man Schafe zählen, 
heißt es. Angeblich soll man dann 
ganz schnell einschlafen. Britische 
Traumforscher haben jedoch her-
ausgefunden, dass das Gegenteil 
der Fall sein soll. Bei einem Versuch 
brauchten die Schafezähler nämlich 
länger zum Einschlafen als die an-
deren Testpersonen. Diese stellten 
sich einfach etwas Schönes aus der 

lebt hat, dem wird das nicht schwer-
fallen. Manche Dinge wie Glaube, 
Hoffnung, Liebe lassen sich nicht so 
ohne weiteres messen, jedenfalls 
nicht allein mit Hilfe der Zahlen.

Hans Herzog

letzten Zeit vor und schliefen dann 
tatsächlich schneller ein. Wahr-
scheinlich ist es entspannender, 
sich eine ruhige Szene vorzustellen, 
als immer diese frechen und zappe-
ligen Schafe. Viel besser geeignet 
zum Einschlafen ist es, wenn Du 
an etwas sehr schönes und beruhi-
gendes denkst: ein schönes Ferie-
nerlebnis, eine ruhige Melodie oder 
etwa einen Wasserfall.

Christian Badel  
(Gemeindebrief.evangelisch.de)
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Tauffest an der Lippe

Wir feiern unseren Gebärden-
gottesdienst jeden 3. Samstag 
im Monat um 15.00 Uhr in der 
Gnadenkirche, Wackenbrucher 
Straße 80 in Wesel.

Die nächsten Gottesdienste sind 
am: 

20. September 2025
18. Oktober 2025
15. November 2025

Weitere Informationen:
www.gebaerdenkirche.de

Am 07. September laden die Kirchen-
gemeinden Drevenack und Scherm-
beck zum gemeinsamen Tauffest an 
der Lippe in Krudenburg ein. Der Got-
tesdienst wird geleitet von Pfarrerin 
Britta Bongartz und Pfarrer Daniel 
Wiegmann. In Schermbeck findet an 
diesem Sonntag kein Gottesdienst 
statt.

Familiengottesdienst mit 
Tauferinnerung

Am 14. September um 11.00 Uhr 
laden wir alle Gemeindeglieder zu 
einem Familiengottesdienst mit Taufe-
rinnerung in die St. Georgskirche ein. 
Dieser wird geleitet von Pfarrer Daniel 
Wiegmann. Bitte bringt / bringen Sie 
gerne die Taufkerze mit, soweit (noch) 
vorhanden. Diese zünden wir als Er-
innerung an die Taufe noch einmal 
an. Wenn die Taufkerze unauffindbar 
sein sollte – nicht schlimm – wir halten 
kleine Kerzen bereit. 

Im Rahmen der SeptemberMusik singt 
und spielt in diesem Gottesdienst die 
Band „ECHO“.
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SeptemberMusik-Gottesdienste

Der September wird wieder klangvoll 
in der St. Georgskirche! An drei auf-
einanderfolgenden Sonntagen dürfen 
wir uns auf besondere musikalische 
Gäste in unseren Gottesdiensten freu-
en. Unterschiedlich in Stil und Klang, 
aber alle mit einem gemeinsamen 
Ziel: Den Gottesdienst lebendig und 
inspirierend bereichern! Beginn ist 
jeweils um 11.00 Uhr.

Am 07. September feiern wir ge-
meinsam mit der Kirchengemeinde 
Drevenack Tauffest an der Lippe in 
Krudenburg und in Schermbeck findet 
kein Gottesdienst statt. Aber dann 
geht es los.

Das Netzwerk Schermbeck und die Ev. Kirchengemeinde laden ein:

Am 14. September besucht uns un-
sere YOU-Band „ECHO“,

am 21. September begrüßen wir die 
Band „Ali & the Gators“ und 

am 28. September freuen wir uns auf 
den Kammerchor „Amici“.

Diese musikalischen Höhepunkte 
wären nicht möglich ohne die Unter-
stützung durch das Netzwerk Scherm-
beck, dem wir an dieser Stelle noch-
mals ganz herzlich „DANKE“ sagen! 
Herzliche Einladung also zu diesen 
besonderen Sonntagen! Kommen 
Sie, hören Sie, singen Sie mit – und 
lassen Sie sich berühren von Wort 
und Musik.
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Immer wieder ein besonderer Sams-
tagmorgen – unser Kinderbibelmor-
gen! Wenn Tine die Schnecke, Henn-
rich das Männerhuhn und Evelyn die 
Kirchenmaus zum Kinderbibelmor-
gen einladen, steht immer ein ganz 
besonderer Samstagmorgen bevor. 
Gemeinsam feiern wir Gottesdienst, 
tauchen spielerisch in biblische Ge-
schichten ein und werden zusammen 
kreativ. Auch ein gemeinsames Früh-
stück darf zur Stärkung nicht fehlen. 
Von 10.00 – 12.00 Uhr geht es rund 
im Gemeindehaus oder in der Ge-
orgskirche. Eingeladen sind Kinder 
von 5-10 Jahren bzw. ab 3 Jahren mit 
einer erwachsenen Begleitperson. 
Nähere Informationen zum jeweili-
gen Kinderbibelmorgen gibt es unter 
you_schermbeck auf Instagram oder 
auf der Homepage der Ev. Kirchen-
gemeinde www.kirche-schermbeck.
de. Der nächste Kinderbibelmorgen 
wird im Herbst stattfinden. 

Das Team des Kinderbibelmorgen  
Jenny Konstanty, Daniel Wiegmann

Erntedankgottesdienst am 
05. Oktober

Am 05. Oktober feiern wir Erntedank. 
Die Brichter Landfrauen gestalten 
den Gottesdienst wieder traditionell 
mit und laden herzlich in die schön 
geschmückte St. Georgskirche ein. 
Pfarrerin Britta Bongartz wird den 
Gottesdienst mit Abendmahl leiten. 
Herzliche Einladung also, gemeinsam 
Erntedank zu feiern um 11.00 Uhr in 
der Kirche.

Gottesdienst zum  
Reformationssonntag

Am 26. Oktober laden wir herzlich 
zur gewohnten Zeit um 11.00 Uhr 
zum Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Reformationssonntag ein. In diesem 
Gottesdienst öffnen wir wieder das 
Buch der Verstorbenen. Wie schon 
in den vergangenen Jahren wird es 
bis zum Ewigkeitssonntag in der Kir-
che ausliegen und die Besucher der 
Kirche haben die Möglichkeit, die 
Namen von Verstorbenen, an die sie 
besonders denken, zu verewigen. Der 
Gottesdienst wird geleitet von Pfarrer 
Hans Herzog.

Montag, 29. September; Montag, 
27. Oktober; Montag, 24. November.

Neuerdings finden die Gottesdienste 
im neuen „Multifunktionsraum“ des 

Evangelische Abendmahlsgottesdienste im Marienheim

Marienheims statt (Neubau, 1. Eta-
ge). Auch alle „externen“ Besucherin-
nen und Besucher sind ganz herzlich 
willkommen. Beginn ist jeweils um 
15.30 Uhr.
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Ein Gottesdienst mitten unter der Woche,  
am Buß- und Bettag, 19. November!

In den vergangenen Jahren haben 
wir den Gottesdienst zum Buß- und 
Bettag immer im Wechsel in der St. 
Ludgerus- und der St. Georgskirche 
gefeiert. In diesem Jahr laden wir 
herzlich um 20.00 Uhr in die Dorf-
kirche in Gahlen ein. Der Buß- und 
Bettag ist ein besonderer Tag im Kir-

chenjahr, der uns einlädt, innezuhalten 
und uns neu auf Gott zu besinnen. 
Seien Sie also herzlich willkommen 
am 19. November um 20.00 Uhr in 
der Dorfkirche in Gahlen. Der Got-
tesdienst wird geleitet von Pfarrer 
Christian Hilbricht und mitgestaltet 
von den Konfirmanden
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Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

Am Ewigkeitssonntag, dem 23. 
November, laden wir zu zwei Got-
tesdiensten ein, in denen wir der 
Verstorbenen des vergangenen Kir-
chenjahres gedenken.Um 11.00 Uhr 
ist in der St. Georgskirche Schermbeck 
Gottesdienst mit Abendmahl.

Um 15.00 Uhr laden wir zu einer 
Andacht in die Trauerhalle des Ev. 
Friedhofs ein. Beide Gottesdiens-
te werden geleitet von Pfarrer Hans 
Herzog und wir entzünden für jede/n 
Verstorbenen eine Kerze.

Das sind die Konfirmandinnen und Konfirmanden 2025
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Gottesdienste – Rückblicke in Fotos

Die ersten vier Fotos sind während 
der Konfirmation aufgenommen wor-
den. Das 5. Foto entstand in einem 
Taufgottesdienst. Foto 6 wurde auf-
genommen von Michaela Müller beim 
Gottesdienst im Grünen. Die Fotos 7 
bis 11 zeigen die Abschluss-Gottes-
dienste unserer Kitas und die Einfüh-
rung von Stella Darmstadt ins Pres-
byterium. Das letzte Foto zeigt den 
Abschluss-Gottesdienst der 4. Klasse 
der Grundschule.
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Der Sozialverband VdK Deutschland 
(kurz: VdK) steht seinen Mitgliedern 
auch in Schermbeck regelmäßig mit 
Rat und Tat zur Seite!

Der VdK ist der Sozialverband für 
alle Bürger, die Unterstützung in so-
zialrechtlichen Fragen suchen, sich 
mit Erfolg für soziale Gerechtigkeit 
einsetzen wollen und in einer starken 
Gemeinschaft ihre Freizeit gestalten 
möchten. Auch in Schermbeck bie-
tet der VdK regelmäßig Treffen an. 
Diese finden an jedem 3. Mittwoch 
im Monat im Ev. Gemeindehaus an 
der Kempkesstege 2 statt. Das Jah-
resprogramm sieht vor, dass in ei-
nem Monat ein*e Referent*in über 
ein interessantes Thema informiert 
und im nächsten Monat ein Erfah-
rungsaustausch in geselliger Runde 
stattfindet. So gab es in diesem Jahr 
schon einen Vortrag der Polizei zum 
Thema „Im Alter sicher leben.“ und 
auch die Fahrschule Overkämping 
war zu Gast, um Fragen zum Thema 
„Sicherheit im Straßenverkehr“ zu 
klären. Für die kommenden Monate 
stehen folgende Termine (Beginn ist 
jeweils um 17.00 Uhr) an:

17. September 2025:  Vortrag der 
Kräuterpädagogin Jutta Becker-Ufer-
mann

15. Oktober 2025: Treffen ohne The-
ma zum Erfahrungsaustausch in ge-
selliger Runde

22. November 2025: Jahresab-
schlussfeier mit Ehrung langjähriger 
Mitglieder in der Gaststätte Triptrap

Der VdK in Schermbeck

Aktuell hat der VdK Schermbeck 318 
Mitglieder und das Team rund um 
Gisbert Loosen kümmert sich um 
deren Belange. Das Foto zeigt den 
gesamten Schermbecker Vorstand. 
Stehend: Heiko Kabus (stellvertrete-
ner Vorsitzender), Sigrid Schult (Bei-
sitzerin), Gisbert Loosen (1. Vorsit-
zender), Edith Dickmann (Beisitzerin) 
und sitzend: Monika Leidag-Kabus 
(Frauenbeauftragte), Wolf Ulrich Thie-
mann (Kassierer) und Elke Overberg 
(Schriftführerin).

Falls Sie also Beratung zu den The-
men  Arbeitslosenrecht, Berufsgenos-
senschaft, Kranken- oder Pflegever-
sicherungsrecht, Rentenrecht oder 
Schwerbehindertenrecht benötigen, 
melden Sie sich gerne bei Gisbert 
Loosen unter der Telefonnummer 
0176-61680861 oder per Mail an 
ov-schermbeck@vdk.de. Oder Sie 
besuchen direkt eines der Treffen an 
jedem 3. Mittwoch im Monat im Ge-
meindehaus an der Kempkesstege 2.
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Programm der Evangelischen Frauen 
im Rheinland für die Monate Septem-
ber, Oktober und November 2025

04. September: Wir verbringen 
einen gemütlichen Nachmittag mit-
einander.
02. Oktober: Herr Gardemann er-
zählt über Kilian.
06. November: Sport mit Ingrid 
Bartsch

Rückschau
Am 12. Juni führte uns unser Jahres-
ausflug in den Quellenpark und Apo-

Evangelische Frauen im Rheinland

thekergarten nach Borken-Weseke. 
Herr Becker vom Geschichtsverein 
bot uns eine interessante Führung 
durch den Park. Im Anschluss gab 
es im Heimathaus leckeren Kuchen, 
Schnittchen und Kaffee. Obwohl es 
so heiß war, haben alle diesen Nach-
mittag im Schatten der großen Bäume 
auf den vielen Bänken genossen.

3.Juli – Strahlend blauer Himmel, 
was bot sich an? Eis essen. Das ha-
ben wir auch gemacht und gingen 
dann in die Sommerferien.

Hannelore Karbenk
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Die Reformation, die im Jahr 1517 
mit Martin Luthers Thesenanschlag 
in Wittenberg begann, war nicht nur 
ein theologisches Erdbeben, sondern 
auch ein politisches und gesellschaft-
liches Ereignis von historischer Be-
deutung. 

Im Zentrum dieser Bewegung stand 
ein unbeugsamer Mönch – Martin 
Luther – und ein kluger und weitsichti-
ger Landesfürst: Friedrich der Weise, 
Kurfürst von Sachsen.

Friedrich der Weise (1463–1525) war 
ein überzeugter Christ, ein gebildeter 
Mann und ein bedeutender Förde-
rer von Wissenschaft und Kunst. Als 
Kurfürst trug er große Verantwortung 
für das Wohlergehen seines Landes 

und seiner Universität in Wittenberg, 
an der Luther als Theologieprofessor 
lehrte. Obwohl Friedrich nicht selbst 
zum offenen Anhänger der Refor-
mation wurde, war er es, der Luther 
schützte – und damit die Reformation 
überhaupt möglich machte.

Als Luther 1517 seine 95 Thesen ge-
gen den Ablasshandel veröffentlichte, 
ahnte wohl niemand, welche Wellen 
diese Worte schlagen würden. Für die 
römische Kirche war Luther bald ein 
gefährlicher Ketzer. Doch Friedrich 
ließ ihn nicht fallen. Im Gegenteil: 
Er sorgte dafür, dass Luther beim 
Reichstag zu Worms 1521 Gehör 
fand – und als die Reichsacht (Aber-
kennung der Rechte, Ächtung) über 
Luther verhängt wurde, ließ Friedrich 
ihn entführen und unter falschem Na-
men (Junker Jörg) auf der Wartburg 
verstecken. 

Diese Schutzmaßnahme war kein Akt 
blinder Gefolgschaft, sondern Aus-
druck von Verantwortungsbewusst-
sein und politischem Gespür. Friedrich 
selbst sagte einmal sinngemäß: „Man 
soll einen Menschen nicht verurteilen, 
bevor er gehört worden ist.“ Es war 
dieser Gerechtigkeitssinn, gepaart mit 
politischer Klugheit, der Luther das 
Überleben sicherte – und der der Re-
formation Raum zum Wachsen gab.

„Ein mutiger Mönch und ein weiser Fürst –  
Martin Luther und Friedrich der Weise in der Reformation“
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Luther und Friedrich begegneten sich 
übrigens nur selten persönlich. Und 
doch verband sie ein tiefes, gegensei-
tiges Vertrauen. Luther hat Friedrich 
immer wieder als Werkzeug Gottes 
gesehen – nicht, weil er alles billigte, 

sondern weil Friedrich ihm die Frei-
heit ließ, dem Wort Gottes zu folgen.

Als Friedrich der Weise 1525 starb, 
ließ er sich katholisch bestatten – 
doch in seinem Testament zeigte er 
große Offenheit gegenüber der evan-
gelischen Lehre. Er hatte nie offen 
gebrochen mit Rom, aber durch sein 
besonnenes Handeln trug er wesent-
lich dazu bei, dass das Evangelium 
neu entdeckt und verkündet werden 
konnte.

Für uns ist diese Geschichte ein Bei-
spiel dafür, wir Gottes Wirken durch 
das Zusammenspiel mehrerer Men-
schen geschieht, die auf den ersten 
Blick gar nicht unbedingt „zusammen-
passen“ und doch ein gemeinsames 
Ziel haben – und wie Mut, Klugheit 
und Glaube zusammen eine Bewe-
gung ins Rollen bringen können, die 
bis heute nachwirkt.

Anzeige
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Krippenspiel 2025 – Einladung zum Mitmachen

Alle Kinder ab 3 Jahren sind herzlich 
eingeladen, beim Krippenspiel 2025 
mitzumachen! Gemeinsam wollen 
wir die Weihnachtsgeschichte leben-
dig werden lassen – mit großen und 
kleinen Engeln, Hirten, Tieren, Maria, 
Josef und dem Jesuskind. Die Auffüh-
rung findet am Heiligen Abend, 24. 
Dezember, im Familiengottesdienst 
um 15.00 Uhr in der St. Georgskir-
che statt.

Das erste Treffen zum Kennenlernen 
und Rollenverteilen ist am Donners-
tag, 06. November, um 17.00 Uhr in 
der St. Georgskirche. 

Ab dann proben wir immer donners-
tags um 17.00 Uhr zur gleichen Zeit 
und am gleichen Ort.

Ob schüchtern oder laut, ob mit Text 
oder ohne – jedes Kind findet bei uns 
seinen Platz. Wir freuen uns auf viele 
Mitspielerinnen und Mitspieler und 
auf eine fröhliche Vorbereitungszeit 
auf Weihnachten!

Bei Fragen meldet euch gerne bei:
Lena Sonntag (0157-52880939)
Charlotte Maid (0178-8324105)
Daniel Wiegmann (0178-6585875)

Das Krippenspiel-Team
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Gottesdienst für demenzkranke 
Menschen und ihre Angehörigen
Der nächste ökumenische „Gottes-
dienst für alle Sinne“ in der Kapelle 
Lühlerheim, der besonders für Men-
schen mit Demenz und deren Famili-
enangehörige gedacht ist, findet statt 
am Samstag, 20. September von 
16.00 – 16.30 Uhr. Alle Interessierten 
sind ganz herzlich eingeladen und 
willkommen.

Erntedankgottesdienst
Das Erntedankfest im Lühlerheim 
fällt in diesem Jahr auf den 4. Ok-
tober. Um 18.15 Uhr beginnt der 
Gottesdienst in der Kapelle. Neben 
dem Kirchenchor Brünen wirken die 
Mitglieder der Erntegruppe Weseler-
wald mit, die den festlichen Erntealtar 

gestalten. Im Anschluss laden wir ein 
zum geselligen Beisammensein am 
Kartoffelfeuer. 

Boule Spielen im Lühlerheim
Bei trockenem Wetter treffen wir uns 
regelmäßig zum Boule Spielen auf 
dem Boule-Platz des Lühlerheims.  
Dienstags zwischen 16.00 und 
17.30 Uhr auf dem Boule-Platz am 
„Café Lühlerheide“. Ab November ist 
Winterpause.

Die Gottesdienste in der Kapelle Lüh-
lerheim finden wie gewohnt an jedem 
ersten und dritten Samstag im Mo-
nat statt. Beginn ist jeweils um 18.15 
Uhr. Am dritten Samstag im Monat 
feiern wir Abendmahl.

Evangelische Stiftung Lühlerheim
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40 Jahre mit Herz und Hingabe –  
Käthe Spaltmann feiert Dienstjubiläum

In diesem Sommer feiern wir ein ganz 
besonderes Jubiläum: Unsere lang-
jährige Kita-Leiterin Käthe Spaltmann 
blickt auf 40 Jahre im Dienst der Kir-
che zurück – vier Jahrzehnte voller 
Engagement, Fürsorge und unermüd-
lichem Einsatz für die Kinder unserer 
Gemeinde.

Seit 1993 prägt Käthe Spaltmann 
mit Herz, Kompetenz und einem of-
fenen Ohr für Groß und Klein das 
Leben in unserer Kindertagesstätte 
An der Kempkesstege. Mittlerweile 

begrüßt sie schon die Kinder ihrer 
ersten Kitakinder.

Ihr christlicher Glaube war und ist da-
bei immer spürbarer Kompass ihres 
Handelns. Mit Wärme, Geduld und 
einem klaren Blick hat sie ihre Ein-
richtung bisher durch alle Herausfor-
derungen der Zeit geführt – stets mit 
dem Wohl der Kinder, Familien und 
Mitarbeitenden im Blick. Wir danken 
Käthe Spaltmann von Herzen für ihren 
unermüdlichen Einsatz, ihre Treue 
und ihre Weisheit. Möge Gottes Se-
gen sie weiterhin begleiten – in ihrer 
Arbeit und auf allen Wegen, die noch 
vor ihr liegen. Die Kirchengemeinde 
sagt an dieser Stelle noch einmal: 
Danke, Käthe!

Anzeige

Kapellenweg 42
46514 Schermbeck
Im Gewerbegebiet

Telefon 02853 / 2994
oder 02853 / 4455

Telefax 02853 / 954661

www.autohaus-fasselt.de
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Wir freuen uns darüber, dass Stella 
Darmstadt in das Presbyterium unse-
rer Kirchengemeinde kooptiert wurde 
und somit den letzten freien Platz in 
diesem wichtigen Leitungsgremium 
einnimmt. Ihre Amtszeit als Presbyte-
rin läuft damit bis zur nächsten Wahl 
2028.

Stella ist für viele in unserer Gemein-
de längst ein bekanntes Gesicht. Seit 
ihrer eigenen Konfirmation im Jahre 
2021 engagiert sie sich bereits in der 
Jugendarbeit unserer Kirchengemein-
de. So unterstützt sie Pfarrer Daniel 
Wiegmann und Jugendleiterin Jenny 
Konstanty bei der Arbeit im Konfir-
mationsunterricht und auch bei den 
Ferienspielen ist sie als Teamerin da-
bei und hilft bei der Organisation und 
Durchführung. Kurzum: Stella bringt 
sich mit viel Herz, Ideenreichtum und 
Verantwortungsbewusstsein ein.

Stella übernimmt letzten freien Platz im Presbyterium

Schon seit längerer Zeit zeigte sie 
Interesse an der Arbeit im Presbyte-
rium und nahm beratend an unseren 
Sitzungen teil. Nun ist sie 18 Jahre 
alt und darf das Amt offiziell überneh-
men – ein Schritt, den sie mit großer 
Motivation und Bereitschaft geht. 

Wir freuen uns sehr, dass junge 
Menschen wie Stella bereit sind, 
Verantwortung in unserer Kirche zu 
übernehmen und ihre Perspektive 
einzubringen.

Wir heißen Stella im Namen der ge-
samten Gemeinde herzlich willkom-
men im Presbyterium und wünschen 
ihr Gottes Segen, Freude und Kraft 
für ihre neue Aufgabe!
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Durch die Nacht -  
Träumereien zwischen Dämmerung und Morgenröte

Benefizkonzert in der St. Georgskirche zugunsten der DiakonieSTIFTUNG
Sonntag, den 21. September, um 17.00 Uhr  

in der Schermbecker St. Georgskirche
Calmus Ensemble Leipzig

Elisabeth Mücksch (Sopran), Maria Kalmbach (Alt), Friedrich Bracks (Tenor), 
Jonathan Saretz (Bariton), Michael B. Gernert (Bass)

Auf dem Programm stehen Werke von J.S. Bach, L, Berkeley, J. Brahms, 
Ph. Collins, G. Holst, M. Reger, H. Schütz, B. Withers u.a

Zum Ensemble: 
H o m o g e n i t ä t , 
Präzision, Leich-
tigkeit und Witz 
– das ist es, was 
Calmus auszeich-
net und zu einer 
der erfolgreichs-
ten Vokalgruppen 
Deutschlands macht. Die breite Palette 
an Klangfarben, die Musizierfreude, 
die die Musiker auf der Bühne vermit-
teln, ihre Klangkultur, aber auch ihre 
abwechslungs- und einfallsreichen 
Programme begeistern immer wieder. 
Die fünf Leipziger haben eine gan-
ze Reihe internationaler Preise und 
Wettbewerbe gewonnen, und neben 
50 bis 60 Konzerten im Jahr in ganz 
Europa hat das Quintett bereits zwei 
Gastspiele in Südamerika gegeben 
und ist dreimal im Jahr gern gesehener 
Gast in den USA.

Der Eintritt ist frei!  
Am Ausgang wird um eine Kollekte von mindestens 10,00 € gebeten!

Zum Programm:
Eingerahmt von 
Harald Banters 
Abendharmonie 
und der Walpur-
gisnacht zeichnet 
das Calmus En-
semble im Pro-
gramm „Durch die 

Nacht” farbenreiche, schattenhaf-
te, vollmundige und stille Bilder der 
Nacht. Die furchteinflößenden und 
düsteren Facetten der Nacht stehen 
ihren erholsamen, träumerischen und 
romantischen Seiten gegenüber. Und 
so gleitet man als Zuhörer*in langsam 
ins Land der Träume und der Fantasie 
hinüber, um Geschichten lauschen zu 
können, die in großem Farbenspiel 
erzählt werden.
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Wenn ich mir was wünschen dürfte?!
Lieder und Chansons der ersten 30 Jahre des 20. Jahrhunderts

Sonntag, den 09. November, um 17.00 Uhr  
in der Schermbecker St. Georgskirche

Ein Konzert in Kooperation mit dem Jüdischen Museum Westfalen
Birgit Breidenbach, KontraAlt

Jan Weigelt, Klavier

In den ersten 
30 Jahren des 
20 .  Jahrhun-
derts wandelte 
sich die Musik 
in Deutschland 
g rund legend . 
Komponisten wie Gustav Mahler, 
Arnold Schönberg, Paul Hindemith, 
Kurt Weill, Ernst Krenek oder Erich 
Wolfgang Korngold prägten das Mu-
sikleben und führten es zu neuen 
Höhepunkten.

Nie zuvor verlangte ein auf dem Vul-
kan tanzendes Publikum so exzessiv 
nach neuen Schlagern, Operetten, 
Revuen, Filmen. Es förderte damit 
die Musik eines Friedrich Hollaender, 
eines Rudolf Nelson, Hans May, Paul 
Abraham, Leo Fall und vieler ande-
rer. Die „cross-over“-Tenöre Richard 
Tauber und Joseph Schmidt feierten 

Der Eintritt ist frei!  
Am Ausgang wird um eine Kollekte von mindestens 10,00 € gebeten!

Triumphe. Die 
Comedian Har-
monists hatten 
kometenhafte Er-
folge, Lotte Lenya 
und Marlene Die-
trich begannen 

ihre Weltkarrieren.

Die Sängerin Birgit Breidenbach, con-
genial begleitet vom Pianisten Jan 
Weigelt, konnten ihr Publikum schon 
bei etlichen Konzerten in der St. Ge-
orgskirche begeistern. Sie lassen die 
ersten Jahrzehnte des vorigen Jahr-
hunderts, in denen jüdische Kompo-
nisten und Texter ihren bedeutenden 
Beitrag zum musikalischen Leben 
in Deutschland leisteten, lebendig 
werden. 

Daran zu erinnern, ist der 09. Novem-
ber das geeignete Datum.
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Wir freuen uns sehr, zum 3. Mal 
in Schermbeck Gast zu sein: The 
Silent Sound of Christmas.

Auch in diesem Jahr hat sich das En-
semble wieder vorgenommen, in der 
St. Georgskirche ein unvergessliches 
Erlebnis zu schaffen. Am 30. Novem-
ber 2025, ab 16.00 Uhr (Einlass ab 
15.30 Uhr) lädt „The Silent Sound of 
Christmas“ zu einem Adventskonzert 
mit internationalen und deutschen 
Weihnachtsliedern ein. Hochkarätige 
Solistinnen und Solisten werden Sie 
verzaubern.  Also kommen Sie ger-
ne vorbei und lassen Sie sich über-

raschen. Wir danken hiermit allen 
Besuchern und Unterstützern für die 
positiven Nachrichten und die wunder-
baren Zeilen an unser Ensemble nach 
unseren ersten beiden Konzerten in 
Schermbeck.

Verpassen Sie nicht die Chance, ein 
musikalisches Highlight in der Ad-
ventszeit für die ganze Familie zu 
erleben – am 30. November 2025, 
ab 16.00 Uhr (Einlass ab 15.30 Uhr) 
in der St. Georgskirche in Scherm-
beck. Karten gibt es online über www.
advents-konzerte.de. Wir freuen uns 
auf Sie!

Adventskonzert am 30. November
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Bethel-Sammlung –  
ein großer Erfolg

In diesem Jahr fand unsere Samm-
lung für Bethel zwar ungewöhnlich spät 
statt – trotzdem nutzten viele die Gele-
genheit, um für einen guten Zweck zu 
spenden! Viele Säcke mit gut erhaltenen 
Kleidungsstücken wurden wieder bei 
uns abgegeben. Auch im Namen der v. 
Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
sagen wir allen Spendern an dieser 
Stelle nochmals herzlich „DANKE“. 
Durch Ihre Kleiderspende kann vielen 
Menschen in Not geholfen werden!

Gesundheit . . .  aus  Ihrer

Kil ian-Apotheke

Anzeige

Mittelstraße 90 | 46524 Schermbeck
Tel. 0 2853 /956330 | www.kilian-apotheke-schermbeck.de
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Auch in diesem Jahr wird es wieder 
ein Benefizkonzert der DiakonieSTIF-
TUNG geben und wir freuen uns sehr, 
dass uns zu diesem Anlass am 21. 
September um 17.00 Uhr das Calmus 
Ensemble Leipzig in die St. Georg-
skirche einlädt, um deren außerge-
wöhnlichen Stimmen zu lauschen! Wir 
dürfen uns auf ein abwechslungsrei-
ches Programm freuen! 

Die gesamten Einnahmen dieses Kon-
zerts kommen dem Vermögensstock 
der DiakonieSTIFTUNG zugute.

Zur Erinnerung: die DiakonieSTIF-
TUNG, deren Stiftungskapital bei mitt-
lerweile 409.000 € liegt (Stand Früh-
jahr 2025), unterstützt die Kinder-, 
Jugend-, Familien- und Altenarbeit in 
unserer Gemeinde und hilft jedes Jahr 
aufs Neue Projekte zu verwirklichen, 
die ohne finanzielle Unterstützung 
nicht möglich wären. In diesem Jahr 
werden bzw. wurden beispielsweise 
folgende Projekte unterstützt:

l	 Offener Ganztag der Gemein-
schaftsgrundschule mit 2.000,00 €

l	 Unterstützung von Schulungen/
Weiterbildungen im Jugendbe-
reich von insgesamt 3.500,00 €

l	 Übernahme der Kosten für das 
Konfi-Wochenende in Gemen für 
die jugendlichen Begleitpersonen 
von insgesamt bis zu 1.500,00 €

l	 eine Fahrt der zukünftigen Schul-
kinder der Kita nach Rheinberg 
mit 425,00 €

Benefizkonzert der DiakonieSTIFTUNG

Auch im Rahmen des Benefizkonzerts 
wird sich die DiakonieSTIFTUNG kurz 
vorstellen und über ihre Aktivitäten be-
richten. Wir würden uns sehr freuen, 
am 21. November viele Zuhörer*innen 
begrüßen zu dürfen. 

Wenn Sie die Arbeit der Diakonie-
STIFTUNG auch außerhalb des 
Konzerts finanziell unterstützen 
möchten, nehmen wir Spenden 
mit dem Vermerk „Vermögens-
stock DiakonieSTIFTUNG“ im Ver-
wendungszweck, gerne entgegen 
(DE27400693630145377301 bei der 
Volksbank Schermbeck). Unser Ge-
meindebüro stellt Ihnen darüber gerne 
eine Spendenbescheinigung aus. 

Zu guter Letzt an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an alle Spen-
der*innen.

Für die DiakonieSTIFTUNG 
Volker Franken 

Stiftungsratsvorsitzender



Kitas und Familienzentrum

27

Kita an der Kempkesstege

In unserem Jahresprojekt drehte sich 
alles um „Tiere“, so begann unser Ki-
ta-Jahr mit der Geschichte der Arche 
Noah. Alle Gruppen beschäftigten sich 
mit dem Thema in den unterschied-
lichsten Formen. Katzen und Hunde 
besuchten uns und wir lernten viel 
über Haustiere. 

Ausflug der Marienkäfer-Gruppe zum Bauernhof 
„Horstkamp`s Hof“ 

Aber auch die Nutztiere interessierten 
uns und so machten wir uns auf den 
Weg, um die Kühe zu besuchen, die 
uns unsere Milch geben. Auf dem 
Hof wurden wir von Silke und Greta 
Sümpelmann empfangen, die uns die 
großen und kleinen Tiere vorstellten. 
Besonders spannend war natürlich 
der Roboter, der das Melken der Kühe 
übernimmt und der Roboter, der das 
Futter für die Tiere anschiebt. Es war 
für die Kinder ein spannendes Erleb-
nis, da die Kühe ja doch ganz schön 
groß sind, wenn man zum Greifen 
nah herangehen darf. 

Die jüngeren Kinder erfreuten sich an 
den kleinen Kälbchen, die wir strei-
cheln durften und natürlich an den 
Schafen. Diese durften die Kinder 
sogar füttern. Auf dem Rückweg wan-
derten wir nach einem ausgiebigen 
Picknick bei den Pferden vorbei, die 
uns ganz neugierig bestaunten. 

Es war ein sehr spannendes Aben-
teuer und die Kinder haben auch 
danach noch viel davon erzählt.

Dajana Töns
für die Kita an der Kempkesstege

zum Datenschutz verfremdet

zum Datenschutz verfremdet
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Ein tränenreicher Abschied

Am Sonntag, den 06. Juli 2025 war 
es so weit: unsere Froschkinder wur-
den offiziell vom Kindergarten verab-
schiedet. 

Ich glaube, alle Eltern hatten Taschen-
tücher parat, denn dass es emotional 
wird, war uns vorher klar. Nachdem 
die Entlasskinder feierlich in die Kir-
che eingezogen waren, fand Frau 
Spaltmann schon viele nette Worte, 
die zum Thema des Gottesdienstes 
„Wenn einer eine Reise macht… Ist 
Gott nah.“ passten. 

Viele Lieder, die die Kinder gut kann-
ten, wurden gesungen und die Frosch-
kinder waren der Mittelpunkt des Got-
tesdienstes. 

Spätestens als das Lied „Zum Ab-
schied sind wir nun bereit…“ von den 
Kindern und Erzieherinnen gesungen 
wurde, blieb kein Auge mehr trocken 
und man ließ die letzten Jahre review 
passieren. Die Kinder wurden schnell 
getröstet, denn anschließend gab es 
die Schultüten als Überraschung. Mit 
diesen zogen die Kinder feierlich aus 
der Kirche aus und wir sahen viele 
stolze und strahlende Gesichter. 

Anschließend ging es zum Kindergar-
ten, wo wir gemütlich beisammensa-
ßen und noch einmal in Ruhe mit den 
Erzieherinnen ins Gespräch kommen 
konnten. 

Natürlich gab es auch Abschiedsge-
schenke für den Kindergarten und die 
einzelnen Gruppen, wie zum Beispiel 
eine Bank für die Abschlusskreise 
im Garten. Denn wir Eltern möchten 
uns herzlich für die schönen Jahre, 
die offenen Ohren und die liebevolle 
Betreuung unserer Kinder bedanken.

Und somit hoffen wir, dass wir uns 
wie in dem Lied besungen alle wie-
dersehen!

Julia Kilic  
im Namen der Froscheltern

Anzeige

F L E U R O P - S e r v i c e



Regelmäßige Veranstaltungen der ev. Kirchengemeinde 
 

 Zeit Veranstaltung 
Sonntag 11.00 Gottesdienst in der St. Georgskirche 
Montag 14.45 – 15.30 Musikgarten – für Kleinkinder 

 15.45 – 16.30 Musikgarten – für Babys 
 15.00 – 17.00 Kids OT – Offene Angebote für Kids  

von 9 bis 13 Jahren 
 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 19.30 – 21.30 Kirchenchor 

Dienstag 09.30 – 11.00 Flöten für Erwachsene 
 16.00 – 17.30 Konfirmandenunterricht 
 15.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 

Mittwoch 09.00 – 15.00 Schuldnerberatung Diakon. Werk Wesel 
(1. + 3.  Mittwoch im Monat) 

 15.00 – 17.00 Mittwochskreis (2. Mittwoch im Monat) 
 15.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 17.00 – 19.00 VdK Schermbeck (3. Mittwoch im Monat) 
 20.00 – 22.00 Frauentreff (1. Mittwoch im Monat) 

Donnerstag 08.00 – 16.00 Beratung Diakon. Werk Wesel zum Thema 
Sexualisierte Gewalt und  

Familienberatung (14-tägig) 
 15.00 – 17.00 Frauenhilfe (1. Donnerstag im Monat) 
 15.00 – 17.00 Kids OT – Offene Angebote für Kids 

von 9 bis 13 Jahren 
 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 

Freitag 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 17.00 – 22.00 Männerkochclub (3. Freitag im Monat) 

Samstag 18.15 Gottesdienst in der Kapelle von Lühlerheim 
(1. + 3. Samstag im Monat) 

 
 

Veranstaltungstipps im Überblick: 
13.09.2025 Verwöhn-Ma(h)l im Gemeindehaus (Anmeldung: 01.09.-05.09.2025) 
21.09.2025 um 17.00 Uhr Konzert in der St. Georgskirche 
11.10.2025 Verwöhn-Ma(h)l im Gemeindehaus (Anmeldung: 29.09.-03.10.2025) 
09.11.2025 um 17.00 Uhr Konzert in der St. Georgskirche 
15.11.2025 Verwöhn-Ma(h)l im Gemeindehaus (Anmeldung: 03.11.-07.11.2025) 
30.11.2025 um 16.00 Uhr Adventskonzert (The Silent Sound of Christmas) in 
der St. Georgskirche 
 
 
Termine für Taufgottesdienste sprechen Sie bitte mit unserem Gemeindebüro 

(Telefon: 3114, Mail: gemeindebuero@kirche-schermbeck.de) ab oder 
schreiben Sie uns gerne auch direkt über unsere Homepage  

(www.kirche-schermbeck.de). 
 

Gottesdienstübersicht für September, Oktober und November 
 

 Lühlerheim 
18.15 Uhr 

Drevenack 
09.30 Uhr 

Schermbeck 
11.00 Uhr 

    
September    
Sa. 06.09. Pfarrerin Bongartz   
So. 07.09.  11.00 Uhr 

Gemeinsames Tauffest beider Kirchengemeinden 
an der Lippe in Krudenburg 

Pfarrerin Bongartz und Pfarrer Wiegmann 
So. 14.09.  Pfarrerin Bongartz 

Begrüßung der neuen 
Konfirmanden 

Pfarrer Wiegmann 
Familien-GD mit 

Tauferinnerung und der 
Band „ECHO“ 

Sa. 20.09. Pfarrer Herzog  
GD mit Abendmahl 

  

So. 21.09.  14.00 Uhr 
Pfarrerin Bongartz 

Jubiläumskonfirmation 
mit Kirchenchor 

Pfarrerin Bongatz 
Jubiläumskonfirmation 

mit der Skiffle-Band  
„Ali & the Gators” 

So. 28.09.  Pfarrer Rosen 11.00 Uhr 
Pfarrer Rosen 

GD mit Abendmahl und 
Kammerchor „Amici“ 

12.15 Uhr 
Tauf-GD mit  

Pfarrer Wiegmann 
    

Oktober    
Sa. 04.10. Pfarrer Herzog 

Pater Janssens 
Ök. Erntedank-GD 

  

So. 05.10.  Pfarrerin Bongartz 
Erntedank-GD mit 
Abendmahl und 

Kirchenchor  
anschl. Basar der 

Frauenhilfe 

Pfarrerin Bongartz 
Erntedank-GD mit 

Abendmahl mitgestaltet 
von den Brichter 

Landfrauen und den 
Üfter Jagdhornbläsern 

So. 12.10.  Pfarrerin Bongartz Pfarrerin Bongartz 
Sa. 18.10. Pfarrer Herzog  

GD mit Abendmahl 
  

So. 19.10.  Pfarrer Herzog Pfarrer Herzog 
So. 26.10.  Pfarrer Herzog Pfarrer Herzog 

Gottesdienst mit 
Abendmahl am 

Reformationssonntag 
Fr. 31.10. 

Reformationstag 
 18.00 Uhr 

Pfarrerin Bongartz  
und Team 

„Bleibt alles anders“ 
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Montag 14.45 – 15.30 Musikgarten – für Kleinkinder 
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 15.00 – 17.00 Kids OT – Offene Angebote für Kids  
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 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 19.30 – 21.30 Kirchenchor 

Dienstag 09.30 – 11.00 Flöten für Erwachsene 
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 15.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 

Mittwoch 09.00 – 15.00 Schuldnerberatung Diakon. Werk Wesel 
(1. + 3.  Mittwoch im Monat) 

 15.00 – 17.00 Mittwochskreis (2. Mittwoch im Monat) 
 15.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 17.00 – 19.00 VdK Schermbeck (3. Mittwoch im Monat) 
 20.00 – 22.00 Frauentreff (1. Mittwoch im Monat) 
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Familienberatung (14-tägig) 
 15.00 – 17.00 Frauenhilfe (1. Donnerstag im Monat) 
 15.00 – 17.00 Kids OT – Offene Angebote für Kids 

von 9 bis 13 Jahren 
 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 

Freitag 17.00 – 20.30 OT – Offene Angebote für Jugendliche 
 17.00 – 22.00 Männerkochclub (3. Freitag im Monat) 

Samstag 18.15 Gottesdienst in der Kapelle von Lühlerheim 
(1. + 3. Samstag im Monat) 

 
 

Veranstaltungstipps im Überblick: 
13.09.2025 Verwöhn-Ma(h)l im Gemeindehaus (Anmeldung: 01.09.-05.09.2025) 
21.09.2025 um 17.00 Uhr Konzert in der St. Georgskirche 
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30.11.2025 um 16.00 Uhr Adventskonzert (The Silent Sound of Christmas) in 
der St. Georgskirche 
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(Telefon: 3114, Mail: gemeindebuero@kirche-schermbeck.de) ab oder 
schreiben Sie uns gerne auch direkt über unsere Homepage  

(www.kirche-schermbeck.de). 
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Sa. 06.09. Pfarrerin Bongartz   
So. 07.09.  11.00 Uhr 

Gemeinsames Tauffest beider Kirchengemeinden 
an der Lippe in Krudenburg 

Pfarrerin Bongartz und Pfarrer Wiegmann 
So. 14.09.  Pfarrerin Bongartz 

Begrüßung der neuen 
Konfirmanden 

Pfarrer Wiegmann 
Familien-GD mit 

Tauferinnerung und der 
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Sa. 20.09. Pfarrer Herzog  
GD mit Abendmahl 
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Pfarrerin Bongartz 
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mit Kirchenchor 
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12.15 Uhr 
Tauf-GD mit  

Pfarrer Wiegmann 
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Sa. 04.10. Pfarrer Herzog 
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Ök. Erntedank-GD 

  

So. 05.10.  Pfarrerin Bongartz 
Erntedank-GD mit 
Abendmahl und 
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So. 12.10.  Pfarrerin Bongartz Pfarrerin Bongartz 
Sa. 18.10. Pfarrer Herzog  

GD mit Abendmahl 
  

So. 19.10.  Pfarrer Herzog Pfarrer Herzog 
So. 26.10.  Pfarrer Herzog Pfarrer Herzog 

Gottesdienst mit 
Abendmahl am 

Reformationssonntag 
Fr. 31.10. 

Reformationstag 
 18.00 Uhr 

Pfarrerin Bongartz  
und Team 

„Bleibt alles anders“ 

 

   
 

 



November    
Sa. 01.11. Pfarrerin Weiberg   
So. 02.11.  Pfarrer Kalisch Prädikant Krause 
So. 09.11.  Pfarrerin Bongartz 11.00 Uhr 

Pfarrerin Bongartz 
12.15 Uhr 
Tauf-GD 

Pfarrer Wiegmann 
Sa. 15.11. Pfarrer Herzog 

Pater Janssens 
ök. GD mit Gedenken 
an die Verstorbenen 

  

So. 16.11. 
Volkstrauertag 

 Pfarrer Herzog anschl. 
Feierstunde am Ehrenmal 

Pfarrer Herzog 

Mi. 19.11. 
Buß- und Bettag 

  20.00 Uhr 
Dorfkirche Gahlen 

Pfarrer Hilbricht 
So. 23.11. 

Ewigkeitssonntag 
 Pfarrerin Bongartz 

GD mit Totengedenken, 
mitgestaltet vom 

Kirchenchor 

11.00 Uhr 
Pfarrer Herzog 

GD mit Abendmahl und 
Totengedenken 

15.00 Uhr 
Pfarrer Herzog 
Andacht in der 

Friedhofskapelle mit 
Totengedenken 

So. 30.11. 
1. Advent 

 Pfarrer Herzog 
Gottesdienst zum  

1. Advent mitgestaltet 
von der Frauenhilfe 

Pfarrer Herzog 
Gottesdienst zum  

1. Advent mitgestaltet 
von der Frauenhilfe 

 

Telefonnummern und e-Mailadressen (Empfehlungen) 
Diakonisches Werk Sekretariat 

Leiterin: Kerstin Hohagen,  
Kirchenkreis Wesel 

0281/156-200 
0281/156-201 

GAGU Zwergenhilfe Gudrun Gerwien 912435 
Hospiz-Initiative 
Wesel 

Jessica Menke 
menke@hospiz-wesel.de 

0281/1062977 

Haus Kilian Nicole Schulte-Kellinghaus,  
n.schulte-kellinghaus@cbt-marl.de 

954051 

Marienheim Dorothea Surholt-Zielinski 
info@marienheim-schermbeck.de 

9110 

Stiftung Lühlerheim 
 

Pfarrer Hans Herzog, 
Hans.Herzog@kirchenkreis-wesel.net 
Hausleitung Bossow-Haus: Chantal Graaf; 
graaf@luehlerheim.de 
Pflegedienstleistung Bossow-Haus: 
Michael Stenk; stenk@luehlerheim.de 

4481789 
 
02856/291200 
 
02856/291202 

Telefonseelsorge Rund um die Uhr – anonym und 
gebührenfrei 

0800-1110-111 
oder -222 

Arbeitslosenberatung 
Diakonie Dinslaken 

Café Komm (Fr. Neuhaus) 
Anmeldung: Frau Schmidt 
Bahnhofsplatz 4-6, Dinslaken 

02064/434747 
02064/434745 

 
Wichtige Telefonnummern und e-Mailadressen 

Pfarrer Daniel Wiegmann 
Daniel.Wiegmann@kirchenkreis-wesel.net 

9126924 
0178/6585875 

Pfarrer Hans Herzog  
Hans.Herzog@kirchenkreis-wesel.net 

4481789 

Gemeindebüro Silke Knoll 
gemeindebuero@kirche-schermbeck.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-11.30 Uhr 

3114 
 

Hausmeister Axel Hengstermann  0177/1629390 
Küsterin Sabine Porsche 

Sabine.Porsche@kirchenkreis-wesel.net 
0178/2396325 

Friedhofsverwalter Jörg Malsch, Stellv. Jürgen Hähnel 0177/1629400 
Kita und Familien-
zentrum „An der 
Kempkesstege“ 

Käthe Spaltmann 
kitakempkesstege@kirchenkreis-wesel.net 

2513 

Integrative Kita 
„Hand in Hand“, 

Kirstin Oberst 
kitahandinhand@kirchenkreis-wesel.net 

39496 

Jugendarbeit Patrick Bönki,  
Patrick.Boenki@kirchenkreis-wesel.net 

5110 

Jugendarbeit Jenny Konstanty 
Jenny.Konstanty@kirchenkreis-wesel.net 

955053 

Jugendarbeit Cathrin Hülsmann 
Cathrin.Huelsmann@kirchenkreis-wesel.net 

5110 
 

 

Gruppen, Kreise und Beratung im Jugendheim (Gemeindehaus) 
Flöten/Erwachsene Elfriede Chadi 3434 
Kirchenchor Christian Braumann 02855/932949 
Frauenhilfe  Hannelore Karbenk  3276 
Frauentreff Silke Knoll, Gemeindebüro 3114 
Männerkochclub Michael Knoll  

maennerkochclub@kirche-schermbeck.de 
 

nur per Mail 
Mittwochskreis Waltraud Jörres 1296 
Netzwerk Schermbeck Pfarrer Daniel Wiegmann 9126924 
Miniclub Nancy Bienbeck 

www.pgh-dorsten.de 
nur per Mail 

Eltern- und 
Freundeskreis für 
Menschen mit und ohne 
Behinderung e.V. 

Anke Hoyer 
Gabriele Schwarz 

955214 
954650 

Schuldner- und 
Insolvenzberatung, 
Diakonisches Werk 

Norbert Schulz-Wemhoff 
schulz-wemhoff@diakonie-wesel.de 

0281/156-254 

Beratung bei 
sexualisierter Gewalt 
gegen Kinder und 
Jugendliche + 
Familienberatung vom 

Sarah Huwe 
sarah.huwe@diakonie-wesel.de 
 
 
Diakonischen Werk 

0281/156-210 

VdK Schermbeck Gisbert Loosen 
ov-schermbeck@vdk.de 

0176/61680861 
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Es ist wieder so weit, das Kita-Jahr 
neigt sich dem Ende zu und unsere 
Froschkinder verabschieden sich von 
uns, um einen neuen Abschnitt in ih-
rem Leben zu erkunden.

Traditionell darf da ein großes Aben-
teuer natürlich nicht fehlen und so 
machten wir uns alle auf den Weg 
nach Kanada. Die Reise bestritten 
wir mit dem Auto und dem Schiff und 
wir waren froh, dass wir dank einer 
guten Kartenleserin auch tatsächlich 

am Zielort ankamen. Willy Willson er-
wartete uns schon mit seinen Helfern. 
Ganz wie es so in Kanada üblich ist, 
wurde in der Goldmine gesprengt und 
anschließend das Gold ausgesiebt. 

Eine aufregende Reise geht zu Ende!

zum Datenschutz verfremdet
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Im Sonnenuntergang glänzten die 
Schätze, die mit viel Eifer und Mühe 
geborgen wurden.

Wir alle waren gemeinsam auf der 
Abenteuerreise. Erst spät waren 
wir von unserer Reise zurück. Noch 
immer ein bisschen aufgeregt aber 
voller Zufriedenheit zogen sich alle 
Kinder in ihr Nachtlager zurück, 
um am nächsten Morgen stolz den 
Eltern ihre Schätze zu zeigen und 
von ihrem großen Abenteuer zu be-
richten.

Dajana Töns
für die Kita an der Kempkesstege

Einfach frei…Ein Sonnenbad im gol-
denen Licht
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Wir suchen dich!  
 

 

Erzieherin (m/w/d) in Vollzeit oder 

Teilzeit für unsere Kita an der Kempkesstege 2 in Schermbeck 

Du hast Lust auf fröhliches Kinderlachen und abwechslungsreiche Tage voller 
Spiel, Spaß und pädagogischer Abenteuer? Dann bist du bei uns genau richtig! 

Was erwartet dich?  

Ein gut durchdachtes und lebbares Konzept in einer familiären Atmosphäre für 
Kinder und ihre Familien. Unsere Kindertageseinrichtung bietet 
Gestaltungsspielraum für deine Ideen und ein Team, welches sich auf deine 
Unterstützung freut. 

Wir wünschen uns von dir? 

Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in (m/w/d), 

Leidenschaft für die Arbeit mit Kindern, Teamgeist, Humor und ein offenes 
Herz 

Klingt gut? Dann melde dich bei uns! 

Kontakt:  Ev. Kita und Familienzentrum 

  Am der Kempkesstege 

                Frau Käthe Spaltmann 

               Kempkesstege 2 

46514 Schermbeck 

Tel. 028532513     
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Kita „Hand in Hand“

Abschied der Sausewindkinder in der Kita Hand in Hand

„Hand in Hand“…. So lautete auch 
das Motto des Abschlussgottesdiens-
tes und der Übernachtung in unserer 
Kita in diesem Jubiläumsjahr. Zum 30. 
Mal fiebern die zukünftigen Schulkin-
der (Sausewindkinder) diesem Tag 
entgegen. 

Am 04. Juli 2025 war es dann so weit 
– alle Eltern, Sausewindkinder und 
Erzieherinnen trafen sich zuerst an 
der Kirche und feierten dort den Got-
tesdienst. Dort wurden den Kindern 
feierlich ihre Portfoliomappen über-
reicht. In diesen befinden sich viele 

Erinnerungen, Kunstwerke, Fotos und 
vieles mehr aus der gesamten Kita-
zeit. Als alle aus der Kirche kamen, 
wartete dort schon die erste Über-
raschung auf die Sausewindkinder. 

Ein schön geschmückter Planwa-
gen parkte neben der Kirche, um sie 
und einige Erzieherinnen zur Kita zu 
bringen. Sie genossen die Fahrt mit 
viel Gesang und guter Laune und 
kamen ausgelassen an der Kita an. 
Dort warteten bereits die Eltern auf 
sie, um gemeinsam mit ihren Kindern 
deren Nachtlager zu errichten. Als das 
gemeinsam geschafft war, durften 
sich die Eltern verabschieden und für 
die Kinder ging der Abend mit einem 
leckeren Buffet (vielen Dank an die 
Eltern, die wieder so leckere Sachen 
zubereitet haben) in der schön deko-
rierten Turnhalle weiter. 
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Im Anschluss daran begann die gro-
ße Schatzsuche, bei der die Kinder 
an vielen Stationen rund um die Kita 
verschiedene Aufgaben lösten. Dabei 
waren sie sehr erfolgreich und fanden 
am Ende einen (leckeren) Schatz. Da 
war die Freude groß. Als sich die Auf-
regung legte, merkten alle, wie müde 
sie waren und gingen ins Bett. Dort 
kuschelten sich alle ein, lauschten ei-
ner Gute Nacht Geschichte und nach 
ein paar „Flüstereien“ und Gekicher 
schliefen alle bald ein.

Am nächsten Morgen frühstückten 
alle noch gemeinsam und wurden an-
schließend von ihren Eltern abgeholt, 
denen sie freudig all ihre Erlebnisse 
erzählten.

An dieser Stelle nochmal ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn Osten-
dorf, der auch in diesem Jahr wieder 
mit seinem Trecker den Planwagen 
zog, der auch wieder von dem Hof 
Stegerhoff aus Raesfeld unentgelt-
lich zur Verfügung gestellt wurde.  

Das Team der Kita Hand in Hand
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Neue Sandkästen für die Kita 

Durch eine Initiative der Westener-
gie konnten wir auch in diesem Jahr 
wieder unterstützt werden. 

Nachdem wir im Jahr 2023 über die 
Westenergie schon einen Zirkuswa-
gen für das Außengelände bekommen 
haben, nahmen wir Kontakt zu dem 
ehemaligen Mitarbeiter der Firma, 
Reiner Schikora, auf. Ihm berichteten 
wir über den Wunsch der Kinder, neue 
Sandkästen vor ihren Gruppen auf-
zustellen. Die alten Sandkästen sind 
in die Jahre gekommen und mussten 
leider abgebaut werden. 

So nahm Herr Schikora Kontakt zu 
Fa. Grewing auf, die dann zwei große, 
hölzerne und hochwertige Rahmen 
lieferte. Diese bauten Herr Schikora 
und unser Hausmeister Axel Hengs-
termann zusammen und karrten noch 
ca. 3 Tonnen Sand in die Sandkäs-
ten, die von der Fa. Marmor Kontor 
gespendet wurden.

Wir freuen uns, dass die Kinder ih-
ren Wunsch erfüllt bekommen ha-
ben und bedanken uns nochmals 
bei allen Helfern und Spendern.

Das Team der Kita Hand in Hand
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Anzeige

Bestattungen

     Rademacher

Helfen möchten wir Ihnen,
wenn Sie mit einem Sterbefall
konfrontiert werden.
Rufen Sie einfach an, auch dann,
wenn Sie sich schon einige Zeit
vorher Klarheit und Sicherheit
verschaffen möchten.

 Wir sind für Sie da.
Tel. 21 50

           Mobil 0 177 - 60 50  577
   Maassenstr. 18 – 20 Privat
Weseler Str. 40    Möbelhaus

Der neue Sand ist da!

Dank einer großzügigen Spende 
und der Mithilfe von Familie Busch 
aus der Pinguingruppe, konnten wir 
uns über neuen Sand für unseren 
großen Sandkasten freuen. Dafür 
machte sich Herr Busch mit seinem 
großen Trecker mit samt Anhän-

ger und der Unterstützung seiner 
beiden Söhne und seiner Frau auf 
den Weg zu uns und schaufelte 
zunächst den alten Sand aus dem 
Sandkasten heraus. Danach holte 
Herr Busch den neuen Sand von 
unserem Spender ab und brachte 
ihn zu uns in die Kita. Dafür sagen 
wir allen nochmals herzlichen Dank.

Das Team der Kita Hand in Hand
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Sommerfest in der Kita Hand in Hand

Am Samstag, den 24. Mai luden das 
Team der Kita Hand in Hand und der 
Förderverein zum diesjährigen Som-
merfest ein. Gemeinsam mit dem 
Elternbeirat planten wir einen bun-
ten Nachmittag mit Spiel und Spaß. 
So lud eine Hüpfburg (finanziert von 
der Niederrheinischen Sparkasse 
Rhein-Lippe) die Kinder zum Hüpfen 
ein, die Feuerwehr aus Schermbeck 
kam mit einem großen Feuerwehrau-
to, welches von den Kindern besichtigt 
werden konnte. 

Die Eltern hatten im Vorfeld viele tolle 
Preise organisiert, die beim Glücksrad 
und bei einer Tombola gewonnen wer-
den konnten. So gab es von der Fa. 
Richard Vornbrock Kinogutscheine, 
Massagegutscheine von Frau Moche, 
Spiele von HABA Pro, Geschenkar-
tikel von der Zahnarztpraxis Schlot-
mann und noch viele andere tolle 
Geschenke anderer Firmen. Beim 
Schubkarrenrennen wurden die Kin-
der von ihren Eltern in der Schubkarre 
gefahren – das war ein Gaudi. Eine 
Slackline lud die Kinder zum Balan-
cieren ein und da so viel Bewegung 

ja bekanntlich Hunger macht, war für 
Essen und Trinken bestens gesorgt. 
Viele Eltern spendeten einen Kuchen, 
die Zahnarztpraxis Schlotmann ver-
schenkte zahngesundes Eis, eine 
Mutter produzierte Zuckerwatte für die 
Kinder und für die herzhafte Wurst im 
Brötchen war natürlich auch gesorgt. 
Der Förderverein bot frischgebackene 
belgische Waffeln an. 

Die Umweltclownin Ines Hansen lud 
die Kinder zu einer Mitmachgeschich-
te ein und die Kinder gingen auf Pira-
tenfahrt, um einen Schatz zu finden. 
Zu Beginn und zum Abschluss des 
Festes gab es noch einen Flashmob, 
den die Erzieherin Tanja Flade mit 
den Kindern im Vorfeld einstudierte.

Leider spielte das Wetter nicht so 
mit, aber trotz des einsetzenden Re-
gens war es ein gelungenes Fest.

Das Team der Kita Hand in Hand
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Liebe Gemeinde, liebe Unterstüt-
zerinnen und Unterstützer,
wer selbst Kinder hat oder regelmäßig 
mit ihnen zu tun hat, weiß: Es gibt 
kaum etwas Schöneres, als mit nack-
ten Füßen durch Matsch zu stapfen, 
Wasser von A nach B zu leiten oder 
kleine Kanäle und Burgen aus Sand 
und Erde zu bauen. Matschspiel ist 
nicht nur ein großer Spaß – es för-
dert Kreativität, Sinneswahrnehmung 
und motorische Fähigkeiten. Genau 
deshalb wünschen wir uns für unse-
re evangelische Kita „Hand in Hand“ 
eine hochwertige Matschanlage, die 
den Kindern noch mehr Raum zum 
Spielen, Entdecken und Toben bietet.

Die gute Nachricht: Wir sind dran!
Der Förderverein unserer Kita hat be-
reits viele kleine, aber engagierte Schrit-

Ein kleines Paradies aus Matsch – für große Kinderträume

te unternommen, um diesem Traum 
näher zu kommen. Bei Waffelverkäufen, 
Weihnachtsmärkten und dem Sommer-
fest der Kita haben wir mit viel Herzblut, 
Engagement und der Unterstützung 
helfender Hände Geld gesammelt. Die 
Resonanz war großartig – und dafür 
danken wir allen, die uns bislang un-
terstützt haben, von Herzen!

Doch eine hochwertige, langlebige 
Matschanlage, die unseren Quali-
tätsansprüchen gerecht wird und den 
Kindern viele Jahre Freude bereitet, 
kostet mehrere tausend Euro. So viele 
Waffeln, wie es dafür bräuchte, passen 
kaum in ein Menschenleben – ge-
schweige denn in unsere Waffeleisen!

Daher wenden wir uns heute mit einer 
herzlichen Bitte an Sie, liebe Gemein-
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Am 04. Mai 2025 veranstaltete 
die Leichtathletikabteilung des SV 
Schermbeck wieder einen Volkslauf. 
Die drei teilnehmerstärksten Schulen 
bzw. Kindergärten sollten eine Prä-
mie erhalten. Deshalb organisierte 
und motivierte der Elternbeirat viele 
Kinder und wir gingen mit 26 Kindern 
an den Start. So konnten wir den 2. 
Platz belegen (den 1. Platz werden 
wir nie erreichen können, da die 
Schulen natürlich viel mehr Kinder 
haben). Umso mehr haben wir uns 
über den 2. Platz gefreut. Die Ab-
teilungsleiterin Kirsten Klein-Bösing 

Viele Teilnehmer aus der Kita Hand in Hand beim Volkslauf 

überreichte uns eine Prämie von 
100,00 €, für die wir sicherlich eine 
gute Verwendungfinden werden.

Das Team der Kita Hand in Hand

de: Helfen Sie uns, ein Stück Kinder-
glück zu verwirklichen. Jeder Euro 
bringt uns näher an unser Ziel. Ob als 
einmalige Spende, als Unterstützung 
einer konkreten Aktion oder als Idee 
für weitere Projekte – wir freuen uns 
über jeden Beitrag.

Die Kita „Hand in Hand“ steht für 
gemeinsames Wachsen, Forschen, 
Spielen und Glauben. Eine Mat-
schanlage wäre ein sinnvolles, 
nachhaltiges Geschenk an unse-
re Kinder – und ein Zeichen dafür, 
was entstehen kann, wenn wir als 
Gemeinschaft zusammenwirken. 

Wenn Sie spenden 
möchten oder Fragen 
haben, sprechen Sie 
uns gerne an.
(QR-Code zu unserer 
Homepage:)

Unsere Bankverbindungen: 

Niederrheinische Sparkasse 
Rhein-Lippe
IBAN: DE38 3565 0000 0001 0793 91

Volksbank Schermbeck eG
IBAN: DE93 4006 9363 0112 7134 00

E-Mail: foerderverein.handinhand.ev 
@gmail.com

Auf Wunsch stellen wir selbstver-
ständlich eine Spendenquittung aus.

Denn manchmal braucht es nur ein 
bisschen Wasser, Erde – und viele 
helfende Hände –, um kleine Wun-
der möglich zu machen.

Herzlichst,
Ihr Förderverein Kita Hand in Hand.eV

zum Datenschutz verfremdet
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Besuch der Umweltclownin

Auch in diesem Jahr sammelten die 
Kinder der Kita Hand in Hand fleißig 
den Müll auf unserem Kitagelände 
zusammen. Aber nicht nur dort ent-
decken wir Müll, sondern auch im 
Waldstück an der Vogelstange und in 
den Wohngebieten rundum die Kita. 

Als Dank für unsere Unterstützung 
wurden wir in diesem Jahr wieder 
vom Abfallentsorgungszentrum As-
donkshof ausgelost und gewannen 
eine Aktion mit der Umweltclownin. 
Mit ihr besprachen wir, was es für 
Müll gibt, wie man Müll richtig sor-
tiert und ihn vielleicht sogar verhin-
dern kann: indem man zum Beispiel 
Glasflaschen/ Mehrwegflaschen 
statt Einwegflaschen kauft, Stoff-

beutel statt Plastiktüten oder eine 
Brotdose statt Gefrierbeutel be-
nutzt. All das haben wir an einem 
Vormittag in der Kita gelernt. Dabei 
ist uns auch bewusst geworden, wie 
wichtig es ist, darauf zu achten, we-
niger Müll zu verursachen und an-
fallenden Müll richtig zu sortieren.

Das Team der Kita Hand in Hand

zum Datenschutz verfremdet
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Jugend-Kultur-Projekt „Street Art“

Am 04. Juli 2025 fand das Finale 
unseres „Street Art“-Projektes mit 
Graffiti, Rap und Hip-Hop-Tanz statt. 
Viele interessierte Besucher sind 
gekommen, um die Ergebnisse der 
einzelnen „Street Art“ Workshops zu 
würdigen und zu bestaunen. Auf dem 
Hof unseres Hauses waren die Graffi-
ti-Kunstwerke ausgestellt. Bei kleinen 
Snacks und Getränken haben wir uns 
die Ausstellung angesehen. Dann hat 

uns im Keller des YOU der Hip-Hop-
Tanzkurs, unter der Leitung von Maike 
Neuhaus, mit den frisch erarbeiteten 
Choreographien begeistert. 

Bereits zum 7. Mal fand dieser Kurs 
jetzt bei uns im YOU statt und wir 
freuen uns sehr, dass er so gut an-
genommen wird. (Beginn der neuen 
Kurse und alle Infos zur Anmeldung, 
etc. erfährt man rechtzeitig auf der In-
ternetseite der Kirchengemeinde unter 
YOU, oder auf unserer Instagramsei-
te: you_schermbeck.)

zum Datenschutz verfremdet
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Unser Überraschungsgast Sajjed 
hat im Anschluss Klein und Groß be-
geistert. Sajjed ist Parkour-Künstler. 
Parkour, oder Freerunning ist eine 
Mischung aus Akrobatik, Turnen und 
Leichtathletik außerhalb von Sport-
stätten. 

Mit seinen Parkours – Künsten, flog 
er sprichwörtlich über unseren Hof. 
(Foto 4+5+6) Vielen Dank nochmal 
für diese grandiose Vorführung. Der 
Dorstener Rapper „Damian“ hat, zu 
guter Letzt, unsere Zuschauer und Zu-
schauerinnen mit seiner Live-Perfor-
mance in unserem Keller begeistert.

Wir bedanken uns bei Maike, Sajjed 
und Damian für ihren Einsatz bei un-
serem Finale. Danke auch dem LIONS 
CLUB Dorsten Wulfen e.V. für die fi-
nanzielle Unterstützung. Und: Danke 
auch allen Teilnehmenden! Ihr habt 
uns mit eurer Kreativität, Begeisterung 
und eurem Talent sehr beeindruckt!
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Mit viel Spaß und guter Laune sind 
unsere Ferienspiele in der ersten Fe-
rienwoche gestartet. Die ersten drei 
Wochen hieß es: „Unsere Welt ist bunt.“ 
Jede Woche startete mit einer kleinen 
Andacht zum Thema. In gemütlicher 
Runde wurde gesungen und gebetet. 
Jeder von uns ist einzigartig und wun-
dervoll. In vielen Spielen und Aktionen 
erfuhren und erlebten wir Einiges über 
unsere Einzigartigkeit und unsere in-
dividuellen Fähigkeiten, aber nur ge-
meinsam machen wir die Welt bunt 
und lebendig. 

So erlebten wir zum Beispiel Statio-
nenspiele, in denen die eigenen Fä-
higkeiten erprobt wurden – genauso 
wie Teamspiele, bei denen Zusam-
menarbeit auf dem Programm stand. 

„Unsere Welt ist bunt.“ – Kinderferienspiele 2025 im YOU

Wir erfuhren, wie und unter welchen 
Bedingungen unsere leckere Scho-
kolade entsteht. Jede Woche gab es 
ein großes Kreativprojekt, bei dem 
die Kinder ihrer Phantasie freien Lauf 
lassen konnten. In der ersten Woche 
hatte das Künstler-Atelier geöffnet. In 
der Holzwerkstatt waren dann auch 
handwerkliche Fähigkeiten gefragt. 
Die Druckwerkstatt stand den Kindern 
in der 3. Woche offen. Dort haben sie 
viele verschiedene Drucktechniken 
kennengelernt. 

Unsere Ausflüge in diesem Jahr führ-
ten uns in den Ketteler Hof und den 
Frankenhof, das sind unsere Klas-
siker, aber auch das erste Mal zum 
Lühlerheim, wo wir ein Naturerleb-
nispaket mit Bauernhofrallye und Na-
turjournaling gebucht hatten. Alle drei 
Ausflüge waren sehr erlebnisreich 
und spannend.

zum Datenschutz verfremdet
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Zwei ganz besondere Aktionen hatten 
wir in diesem Jahr auch noch. Zum 
einen war Kristina Zimmermann, zwei-
mal die Woche, mit ihrem Programm 
„Eselstark“ bei uns zu Gast. Das ist 
ein gezieltes Resilienz-Training, wel-
ches die Kinder stärkt und ihnen hilft 
für sich einzustehen. Sarah Keller war 
ebenfalls zweimal die Woche bei uns 
und bereitete mit den Kindern leckere, 
gesunde Snacks für unsere Mittags-
pause vor. Lecker, schmecker…

Vielen Dank euch beiden für diese 
Bereicherung unserer Ferienspiele.

Am Ende einer jeden Woche waren 
dann alle Eltern und Geschwister 
eingeladen, mit uns den Wochen-
abschluss zu begehen. Die Kinder 
haben allen Besuchern gezeigt, was 
die Woche über entstanden ist und 
was wir erlebt haben. 

Die drei Wochen sind wieder einmal 
wie im Flug vergangen und wir freu-
en uns bereits auf das nächste Jahr. 

Vielen Dank auch an alle Spender, 
die uns vieles erst ermöglicht haben.

zum Datenschutz verfremdet
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Andrea Latzel 
(954192) 

Kreatives Malen 14-tägig  
donnerstags 

14.30 – 17.00 Gemeindehaus 
Sitzungszimmer 

Dagmar Florin 
(8578880) 

Technik, Hilfe bei technischen Fragen und Reparatur-Service 
Tablets und Co –
Beratung und 
Tipps 

1.+3. 
Mittwoch  
im Monat 

14.00 – 15.00 Gemeindehaus 
Café  

Ralf Bose  
(0157-79713293) 

Computer und 
Laptop 
technische 
Beratung und 
Hilfe 

mittwochs 14.00 – 14.30 Gemeindehaus  
Saal II 

Manfred Hoyer  
(0151-41463247) 

Computer/Laptop 
Gruppe I 

mittwochs 14.00 – 16.00 Gemeindehaus  
Saal I 

Manfred Hoyer 
(0151-41463247) 

Computer/Laptop 
Gruppe II 

mittwochs  14.00 – 16.00 Gemeindehaus  
Saal II 

Michael Giel  
(0176-56460974) 

Festkomitee Karin Klosterköther, Regina Vengels, Gerd Kensy, Manuela Giel 

Netzwerkrat Gerd Kensy (Vorsitzender), Kerstin Andres, Brigitte Beermann-Eichhorn, 
Michael Giel, Heiko Kabus, Karin Klosterköther, Regina Vengels und 
Pfarrer Daniel Wiegmann 

 

„Netzwerk Schermbeck“ 
Evangelisches Gemeindehaus 

Kempkesstege 2 
46514 Schermbeck 

02853 – 3114 (Gemeindebüro) 
02853 – 2406 (Gerd Kensy) 

Homepage: http://www.netzwerk-schermbeck.de oder 
http://www.kirche-schermbeck.de  

Netzwerk Schermbeck
Regelmäßige Gruppen und Aktivitäten

finden Sie im Internet unter:
www.kirche-schermbeck.de/netzwerk



Netzwerk

47

Wir sind eine Gruppe von 12 bis 15 
Personen im Alter zwischen 70 und 80 
Jahren. Unsere Touren und Ausflüge 
der Walkinggruppe 2 sehen wir als 
eine gute Möglichkeit sich wohlzu-
fühlen, neue Energie zu tanken und 
die Schönheit der Natur zu genießen. 
Unser Walken besteht aus zügigem 
Gehen und wir nehmen auf alle Teil-
nehmenden Rücksicht. Wir passen 
unsere Walkingrunden und -touren 
an die Bedürfnisse und Fähigkeiten 
der Walker*innen an. 

Mehr als nur ein Hobby, denn jeder 
Schritt, den wir gemeinsam gehen, 
stärkt nicht nur unsere Körper, son-
dern auch unsere Freundschaft. Wir 
unterstützen uns gegenseitig, moti-
vieren uns und genießen gemeinsam, 
sei es eine Tasse Kaffee oder ein 
Picknick im Grünen.

Walkinggruppe – Wer sind wir? – Was machen wir?

Gemeinsame Erlebnisse: Die Grup-
pe schafft unvergessliche Momente 
und Erinnerungen, die uns Walker*in-
nen verbinden. Gemeinsame Events 
(Tagesfahrten) stärken den Zusam-
menhalt.

Wir freuen uns immer über neue Teil-
nehmer*innen und treffen uns an je-
dem Freitag um 10.00 Uhr jeweils an 
verschiedenen Orten, die vorher in 
unserer WhatsApp-Gruppe bekannt 
gegeben werden. Neue Interessenten 
werden herzlich aufgenommen und 
integriert. 

Gerne beantworten Elvi Schult Tel. 
0157 80902567 und Beate Hanisch 
Tel. 0152 33546534 weitere Fragen.

© by Ralf-Peter Bose 2025
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Amtshandlungen im Mai, Juni und Juli 2025



Im Sonntagsgottesdienst, der den Amtshandlungen folgt, werden diese ab-
gekündigt. Dazu laden wir Sie als Eltern, Brautleute bzw. Angehörige der 
Verstorbenen ganz herzlich ein.

Die Kollekten bei den Trauerfeiern sind bestimmt für den Stock unserer 
DiakonieSTIFTUNG. Von den Erlösen werden besondere Gemeinde-Projekte 
finanziert. – Wir danken allen Spenderinnen und Spendern ganz herzlich für 
die Unterstützung!

Diese Informationen finden Sie aus
datenschutzrechtlichen Gründen nur in der
gedruckten Version des Gemeindebriefes.

Sie erhalten diesen in unserem 
Gemeindebüro.
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a	Wenn Sie im Gemeindebrief nicht genannt werden möchten, teilen 
Sie dies bitte dem Gemeindebüro mit (Tel. 3114).

a	Die Kirchengemeinde gratuliert zu den Geburtstagen ab 80 Jahren. 
a	Seit 01. Juli 2024 finden aufgrund der Kürzung der Stellen bei 

unseren Pfarrern keine regelmäßigen Geburtstagsbesuche mehr 
statt.

Im Namen Ihrer Kirchengemeinde gratulieren wir Ihnen 
sehr herzlich zu Ihrem Geburtstag!

Pfarrer Hans Herzog, Pfarrer Daniel Wiegmann

Seniorengeburtstage im September, Oktober  
und November 2025

Dies Geburtstagsliste finden Sie aus
datenschutzrechtlichen Gründen nur in der
gedruckten Version des Gemeindebriefes.

Sie erhalten diesen in unserem 
Gemeindebüro.
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Kollekten im September, Oktober und November 2025

07.09. Hilfen zur Erhaltung von Kirchengebäuden / Stiftung KiBa
14.09. Neukirchener Erziehungsverein, Neukirchen-Vluyn 
21.09. Hilfe für Frauen in Not
28.09. Psychosoziales Zentrum Düsseldorf
05.10. Brot für die Welt
12.10. Diakonische Projekte von Gemeinden und Werken im Rheinland 

(Diakonisches Werk Rheinland-Westfalen-Lippe)
19.10. Südsudan: Biblische Traumabegleitung für  

verwundete Menschen
26.10. Integrations- und Flüchtlingsarbeit (EKiR)
31.10. Hilfen für evangelische Minderheitskirchen (Gustav-Adolf-Werk)
02.11. Diakonische Jugendsozialarbeit
09.11. Männerarbeit (EKiR)
16.11. Aktion Sühnezeichen
23.11. Altenhilfe und Hospizarbeit

IHR  ANSPRECHPARTNER  IM  TRAUERFALL
UND  VORSORGEBERATUNG

Landwehr 1 · Tel. 95010
www.bestattungen-schermbeck.de
ERD-,  FEUER-  & SEEBESTATTUNGEN

B E S TAT T U N G E N

BERGER
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Spenden im Mai, Juni und Juli 2025

Gemeindebrief - Spenden 75,00 €
DiakonieSTIFTUNG - Kollekten bei Beerdigungen
Klingelbeutelkollekten Juli

624,17 €
145,92 €

Konzerte – Spenden
Kollekte vom Konzert 11.05.2025

900,00 €
645,70 €

Kinder- und Jugendarbeit 
Entlassgottesdienst Kita Hand in Hand
Entlassgottesdienst Kl. 10 Gesamtschule
Entlassgottesdienst Abiturient*innen 
GesamtschuleKlingelbeutelkollekten Mai + Juni

71,10 €
303,96 €
277,85 €
940,43 €

Konfirmandenarbeit 150,00 €
Netzwerk 1.600,43 €
Verwöhn-Ma(h)l 968,77 €
Hospizverein Wesel - Kollekte bei einer Trauung 289,30 €

Die Kollekten bei den Trauerfeiern sind immer bestimmt für den Vermögens-
stock der „DiakonieSTIFTUNG“ unserer Kirchengemeinde. Aus den Erlö-
sen finanziert die Gemeinde besondere Projekte in der Arbeit mit Kindern, 
Jugendlichen und Senioren, die anders nicht durchführbar wären. Für alle 
Spenden und Kollekten den Spendern Herzlichen Dank!

Das Presbyterium
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Die Dauerausstellung zeigt verschie-
dene Aspekte der jüdischen Religion 
und westfälisch-jüdischen Geschichte.

Die Besucher*innen können die viel-
fältige Geschichte und die Traditionen 
des Judentums selbst aktiv entde-
cken. Im Herzen des großen Aus-
stellungsraumes ist ein spiralförmiger 
Tisch installiert, der den jüdischen Ka-
lender und seine Feiertage erläutert. 
Auch die Bedeutung von Synagoge 
und Tora werden erklärt. 

In 16 Lebenswegen aus Westfalen 
wird die vielfältige jüdische Geschichte 
unserer Region anhand einer digitalen 
Beamerprojektion dargestellt. Span-
nende Exponate erzählen darüber 

„L`Chaim!“ - Auf das Leben! Jüdisch in Westfalen

hinaus immer wieder Lebens- und 
Familiengeschichten, z.B. über Ber-
gleute, Fußballer und Computer-Pi-
onierinnen. Auch die unterschiedlich 
motivierte jüdische Migration durch 
die Jahrhunderte ist ein Thema in der 
Dauerausstellung und spannt einen 
Bogen in die Gegenwart.

Eine Ausstellungsspur für Kinder, zu 
der die weltberühmte Dorstenerin 
Cornelia Funke das Logo gezeichnet 
hat, führt Kinder durch die Ausstellung 
und erklärt besondere Exponate und 
Mitmach-Stationen.

Interessierte können die Ausstellung 
im Jüdischen Museum in Dorsten, 
Julius-Ambrunn-Straße 1, besuchen.

Tag des offenen Denkmals im Otto-Pankok-Museum

Zum „Tag des offenen Denkmals“ am 
14. September 2025 öffnet auch das 
Otto-Pankok-Museum seine Türen 
und lädt zu einem Besuch auf dem 
Gut Esselt, Otto-Pankok-Weg 4 in 
Hünxe ein.

Außerdem lädt das Team des Ot-
to-Pankok-Museums herzlich ein, das 

neue Format der Kunstvermittlung 
„Kreativ-künstlerische Workshops für 
Jung und Alt“ kennenzulernen. Wenn 
Sie Freude daran haben, kreativkünst-
lerisch tätig zu sein – auch ohne Vor-
erfahrung – wenden Sie sich gerne 
direkt an kontakt@pankok.de oder 
Telefon 02856-754. Dort erfahren Sie 
mehr über das aktuelle Kursangebot.
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Reparaturschnelldienst
Bauklempnerei
Flachdachtechnik
Kanal-videoskopie
Solaranlagen

Hans Querbach GmbH
Inh. Vormwald, Fischerskamp 16, 46514 Schermbeck

Feldstraße 4 · 46485 Wesel
Tel. 0281 / 55 18 · Fax 0281 / 5 67 03

Querbach GmbH
Sanitä

r
Heizun

g
Klima

Anzeige Olcayto- Lindner 1/2

Z. Olcayto-Lindner

Z. O.- Lindner
Georgstraße 36
46514 Schermbeck

info@haus-arche-noah.de 
Tel. 02853 / 912550

Ein Ort zum Wohlfühlen

Im Heetwinkel 32
46514 Schermbeck

Tel. 02853 / 5737
Fax 02853 / 954879

           Mob. 0171 / 5807404
krankenpflege_lindner@t-online.de 

Tagespfl ege Haus Arche Noah

Ambulante Alten- und Krankenpfl ege

Wir sind direkt vor Ort für Sie da

www.haus-arche-noah.de

www.ambulante-pflege-lindner.de



Volksbank
Schermbeck eG

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.
Termin vereinbaren leicht gemacht
Nutzen auch Sie unsere Genossenschaftliche Beratung 
für Ihre Ziele und Wünsche, Pläne und Vorhaben. 
Termin vereinbaren unter: 
www.vb-schermbeck.de/termin
• Einfach, schnell und jederzeit
• Übersicht der freien Termine Ihres Beraters 
• Sofortige verbindliche Terminzusage per E-Mail
• Terminerinnerung per E-Mail

Jetzt online 

einen Termin 

vereinbaren!

Termin vereinbaren 
leicht gemacht


